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Beschreibungen der Seiten für Richtlinien zu
Leistungsschwellenwerten

Sie verwenden die Seite Configuration/Performance schwellungen, um Richtlinien für
Performance-Schwellenwerte zu erstellen, zu bearbeiten, zu klonen, zu löschen und
anzuzeigen.

Die folgenden Themen werden angezeigt, wenn Sie auf der entsprechenden Seite auf Hilfe klicken.

Seite „Konfigurations-/Performance-Schwellenwerte“
beschrieben

Über die Seite Konfiguration/Performance-Schwellenwerte können Sie alle aktuell
definierten Performance-Schwellenwertrichtlinien anzeigen. Diese Seite bietet auch die
Funktionen zum Erstellen, Klonen, Bearbeiten und Löschen von Schwellenwertrichtlinien.

Die Liste der Performance-Schwellenwertrichtlinien wird alphabetisch nach Richtliniennamen sortiert. Sie
können auf eine Spaltenüberschrift klicken, um die Richtlinien nach dieser Spalte zu sortieren. Wenn Sie nach
einer bestimmten Richtlinie suchen, können Sie die Filter- und Suchmechanismen verwenden, um die Liste der
Schwellenwertrichtlinien, die in der Bestandsliste angezeigt werden, zu verfeinern.

Filter- und Suchleiste

Mit der Schaltfläche Filtern können Sie die Liste der Schwellenwertrichtlinien verfeinern, indem Sie nur die
Richtlinien anzeigen, die bestimmten Kriterien entsprechen.

Mit der Schaltfläche Suchen können Sie nach bestimmten Richtlinien suchen, indem Sie vollständige oder
partielle Richtliniennamen eingeben, um die Liste der Schwellenwertrichtlinien, die in der Bestandsliste
angezeigt werden, zu verfeinern.

Befehlsschaltflächen

• Erstellen

Erstellt eine neue Richtlinie für Leistungsschwellenwerte.

• Klonen

Erstellt auf der Grundlage einer Kopie der ausgewählten Richtlinie eine neue Richtlinie für
Leistungsschwellenwerte.

• Bearbeiten

Ändert die von Ihnen ausgewählte Performance-Schwellenwertrichtlinie. Alle Speicherobjekte, die die
Richtlinie verwenden, werden aktualisiert und verwenden die überarbeitete Richtlinie.

• Löschen

Löscht die Richtlinie für Leistungsschwellenwerte, die Sie ausgewählt haben. Die Richtlinie wird aus allen
Storage-Objekten, die diese Richtlinie verwenden, entfernt. Sie können auf das Element in der Spalte
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Associated Objects klicken, um die Objekte anzuzeigen, die diese Richtlinie derzeit verwenden.

Liste der Schwellenwertrichtlinien

• Policy Name

Zeigt den Namen der Schwellenwertrichtlinie an. Sie können Ihren Cursor über den Richtliniennamen
positionieren, um die Details der Richtlinie anzuzeigen.

• Beschreibung

Zeigt eine kurze Beschreibung der Schwellenwertrichtlinie an.

• Erste Bedingung

Zeigt die primäre Bedingung für die Schwellenwertrichtlinie an, einschließlich des definierten Performance-
Zählers, der Werte für Warnmeldungen und der kritischen Triggerwerte. Sie können den Cursor über den
Bedingungsnamen positionieren, um die Details der Bedingung anzuzeigen.

• Zweiter Zustand

Zeigt die Bedingung für die sekundäre Schwellenwertrichtlinie an, falls definiert. Sie können den Cursor
über den Bedingungsnamen positionieren, um die Details der Bedingung anzuzeigen. Wenn keine zweite
Bedingung definiert ist, ist diese Spalte leer.

Wenn eine zweite Bedingung definiert ist, wird ein Ereignis nur erzeugt, wenn beide
Bedingungen verletzt werden.

• Assoziierte Objekte

Zeigt den Typ des Speicherobjekts an, auf das die Schwellenwertrichtlinie angewendet werden kann, und
die Anzahl der Objekte, die die Richtlinie verwenden. Dieses Feld ist leer, bis Sie die Richtlinie mindestens
einem Objekt zuweisen.

Sie können auf die Spaltenüberschrift klicken, um die Richtlinien nach Objekttyp zu sortieren: Volume,
LUN, Aggregat usw. Sie können auf den Richtliniennamen klicken, um die Bestandsseite anzuzeigen, die
mit den Objekten ausgefüllt wird, die die Schwellenwertrichtlinie derzeit verwenden.

Seite „Performance Threshold Policy“ erstellen oder klonen

Sie können auf der Seite „Schwellenwertrichtlinie erstellen“ oder auf der Seite
„Schwellenwertrichtlinie klonen“ eine neue Richtlinie für Leistungsschwellenwerte
erstellen.

Sie können die Felder auf dieser Seite ausfüllen und auf Speichern klicken, um eine Richtlinie für
Leistungsschwellenwerte hinzuzufügen.

• Für Objekttyp

Wählen Sie den Typ des Speicherobjekts aus, für das Sie eine Schwellenrichtlinie erstellen möchten.

• Policy Name
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Geben Sie den Namen der Schwellenwertrichtlinie ein. Der Name wird auf anderen Unified Manager-
Seiten angezeigt und sollte eine kurze Beschreibung der Richtlinie enthalten.

• Beschreibung

(Optional) Geben Sie eine detaillierte Beschreibung der Schwellenwertrichtlinie ein.

• Schwellenwerte

Definieren Sie die primäre und optional die sekundäre Schwellwertzählbedingung. Zum Einbeziehen eines
sekundären Zählers müssen beide Zähler die Grenzwerte überschreiten, bevor der Schwellenwert als
überschritten betrachtet wird.

◦ Wählen Sie einen Zähler

Wählen Sie den Zähler aus, für den Sie einen Leistungsschwellenwert festlegen möchten.

◦ Warnung

Geben Sie den Grenzwert für den Zähler ein, der als Warnung betrachtet wird.

◦ * Kritisch*

Geben Sie den Grenzwert für den Zähler ein, der als kritisch angesehen wird.

Gültige Schwellenwerte sind 0.001 bis 10,000,000 für Zahlen, 0.001-100 für Prozentsätze und 0.001-200
für Performance-Kapazität verwendet Prozentwerte.

• Dauer

Wählen Sie die Anzahl der Minuten aus, die der Zählerwert größer sein muss als der Warnwert oder der
kritische Grenzwert. Da Unified Manager alle fünf Minuten neue Performance-Zählerwerte erfasst, enthält
das Menü basierend auf dem Aktualisierungsintervall Werte in einem Vielfachen von fünf.

Seite „Richtlinie für Leistungsschwellenwert bearbeiten“

Auf der Seite „Schwellenwertrichtlinie bearbeiten“ können Sie eine vorhandene Richtlinie
für Leistungsschwellenwerte ändern.

Sie können die Felder auf dieser Seite ändern und auf Speichern klicken, um eine Richtlinie für
Leistungsschwellenwerte zu ändern. Alle Cluster-Objekte, die derzeit die Schwellenwertrichtlinie verwenden,
werden automatisch aktualisiert und verwenden die neue Richtliniendefinition.

• Für Objekttyp

Objekttyp kann nicht geändert werden.

• Policy Name

Ändern Sie den Namen der Schwellenwertrichtlinie.

• Beschreibung

Ändern Sie die detaillierte Beschreibung der Schwellenwertrichtlinie.
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• Schwellenwerte

Ändern Sie den primären und optional den sekundären Schwellenwert-Zählerzustand.

◦ Wählen Sie einen Zähler

Ändern Sie den Zähler, auf dem Sie einen Performance-Schwellenwert festlegen möchten.

◦ Warnung

Geben Sie den Grenzwert für den Zähler ein, der als Warnung betrachtet wird.

◦ * Kritisch*

Geben Sie den Grenzwert für den Zähler ein, der als kritisch angesehen wird.

• Dauer

Ändern Sie die Anzahl der Minuten, die der Zählerwert größer sein muss als der Warnungs- oder der
kritische Grenzwert.

Seite „Richtlinie für Leistungsschwellenwert zuweisen“

Auf der Seite „Grenzwertrichtlinie zuweisen“ können Sie einem oder mehreren
Speicherobjekten eine Richtlinie für Leistungsschwellenwerte zuweisen.

Die Liste der Richtlinien wird nur mit den Richtlinien ausgefüllt, die für den Storage-Objekttyp gültig sind.

Wählen Sie die Richtlinie aus, die Sie auf das Objekt oder die Objekte anwenden möchten, und klicken Sie
dann auf Richtlinie anwenden.

Es gibt einige Fälle, in denen beim Versuch, eine Richtlinie anzuwenden, eine Fehlermeldung angezeigt wird:

• Beim Anwenden einer Richtlinie, die die Performance-Kapazität verwendet, wird der Zähler auf einen Node
oder Aggregat angewendet, der nicht mit der Software ONTAP 9.0 oder höher installiert ist.

Versionen der ONTAP Software vor 9.0 unterstützen die Performance-Kapazitäts-Zähler nicht.

• Beim Anwenden einer Kombinationsrichtlinie auf ein FlexGroup Volume, bei dem der zweite Zähler
entweder einen Node oder ein Aggregatobjekt beinhaltet.

Da FlexGroup Volumes über mehrere Nodes und Aggregate verteilt werden können, ist dieser Vorgang
nicht zulässig.

Löschen Sie die Seite Richtlinie für Leistungsschwellenwert

Mithilfe der Seite Schwellenwertrichtlinie löschen können Sie eine Performance-
Schwellenwertrichtlinie aus einem oder mehreren Storage-Objekten entfernen oder
Clear.

Die Liste der Richtlinien wird nur mit den Richtlinien ausgefüllt, die im ausgewählten Objekt oder den
ausgewählten Objekten verwendet werden.
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Wählen Sie die Richtlinie aus, die Sie aus dem Speicherobjekt oder den Objekten entfernen möchten, und
klicken Sie dann auf Richtlinie löschen.
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